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Herren Kreisklasse C 1

SG-Birkenau/Hemsbach VI : TSV Neckarau III 
Freitag, 09.02.2024, 19:30 Uhr

Für den TSV Neckarau III geht die Siegesstraße weiter

Mit einem 8:2-Gasterfolg gegen SG-Birkenau/Hemsbach VI hat der TSV Neckarau III am Freitag in
weniger als 105 Minuten zwei Punkte in der Herren Kreisklasse C 1 gesammelt. Bei SG-Birkenau
/Hemsbach VI lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem
Abend aus: Mit 8:27 behielten die Gäste deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass der
TSV Neckarau III mit 2 Ersatzspielern angereist war. Erfolgsgarant in diesem recht schnell
beendeten Match war allen voran das obere Paarkreuz.

Den Start machten die Doppel. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Kroll / Arabadzha wurden Tokarczik /
Bechtold unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Mit nur einem Satzverlust gingen nachfolgend Trieb
/ Trieb gegen Scholz / Költzsch durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Irmina
Tokarczik hatte gegen Efe Arabadzha hingegen bei ihrem 0:3 wenig auszurichten. Deutlich nach
Sätzen war die 0:3-Pleite von Nadine Trieb gegen Luca Kroll, eine Niederlage, die man vor dem
Spiel so erwarten konnte. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:3 an
den Tisch. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Holger Trieb beim letztendlich deutlichen
0:3 gegen Jules Költzsch. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Niclas Scholz wurden nachfolgend
Noah Bechtold unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler
SG-Birkenau/Hemsbach VI und des TSV Neckarau III. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis
vier an die Gäste, so dass Irmina Tokarczik über die 1:3-Niederlage gegen Luca Kroll
hinweggetröstet werden musste. Durch diesen sechsten Zähler war dem Gastteam der Sieg schon
nicht mehr zu nehmen. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Nadine Trieb, das sie mit 0:
3 und damit ohne Satzgewinn gegen Efe Arabadzha verlor. Keinen guten Verlauf schien die
Begegnung für Holger Trieb gegen Niclas Scholz nach Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu
nehmen. Doch nach dem Sieg im Entscheidungssatz konnte Holger Trieb letztendlich dann doch
noch die Gratulation des Gegenübers entgegennehmen. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch
der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 2:7. Bei der Vier-Satz-Niederlage
gegen Jules Költzsch hatte Noah Bechtold nur im ersten Satz eine Chance. Das letzte Spiel führte
somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 8:2.

Nach nun 7 Niederlagen in Serie heißt es für SG-Birkenau/Hemsbach VI nun nach vorne zu schauen
und im nächsten Spiel gegen den TTC 1946 Weinheim V am 26.02.2024 erfolgreich zu sein. Die
Mannschaft des TSV Neckarau III wird nach nun 6 Siegen in Serie versuchen, beim nächsten Spiel
gegen den TV Schriesheim am 09.03.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SG-Birkenau/Hemsbach VI

Doppel: Tokarczik / Bechtold 0:1, Trieb / Trieb 1:0 
Einzel: I. Tokarczik 0:2, N. Trieb 0:2, H. Trieb 1:1, N. Bechtold 0:2 

 TSV Neckarau III
Doppel: Kroll / Arabadzha 1:0, Scholz / Költzsch 0:1 
Einzel: L. Kroll 2:0, E. Arabadzha 2:0, N. Scholz 1:1, J. Költzsch 2:0


